
 
 
 
 
 

Medienmitteilung Kandidaturen für die Stadtrats- und Schulpräsidiumswahlen 
in Wetzikon vom 12. April 2026 
 
 
Die Evangelische Volkspartei (EVP), die Mitte-Partei (Mitte) und die Grünliberale Partei (GLP) 
arbeiten im Parlament seit 4 Jahren erfolgreich als Brücke-Fraktion zusammen. Sie präsentieren 
nun auch für die Exekutiv-Wahlen in Wetzikon vom 12. April 2026 gemeinsam ihre Kandidatinnen, 
Marie-Therese Büsser (GLP) für den Stadtrat und Andrea Grossen-Aerni (EVP) für das 
Schulpräsidium. Ziel ist es, das politische Zentrum auch im Stadtrat zu stärken und vernünftige, 
umsetzbare Lösungen zu ermöglichen. 
 
Die EVP, die Mitte und die GLP präsentieren gemeinsam die Kandidaturen von Marie-Therese Büsser 
(GLP) für den Stadtrat und Andrea Grossen-Aerni (EVP) als Schulpräsidentin. Mit den beiden 
Kandidatinnen aus dem politischen Zentrum möchten die drei Parteien dazu beitragen, dass im 
Stadtrat Entscheide gefällt werden, welche ausgewogen sind und das Meinungsspektrum in der 
Bevölkerung besser zum Ausdruck bringen. 
 
Marie-Therese Büsser (GLP) kandidiert für den Stadtrat 
Marie-Therese Büsser ist ausgebildete Toxikologin (Dr. sc.nat. ETH) und tätig als selbstständige 
Beraterin. Sie hat eine reichhaltige Berufs- und Führungserfahrung in Verwaltungen des Bundes, des 
Kantons Zürich und der Stadt Wetzikon und als Mitglied von Geschäftsleitungen. In den 1990er 
Jahren war sie während zehn Jahren Kantonsrätin, während acht Jahren war sie Gemeinderätin 
(Exekutive) in Rüti ZH und kennt die Arbeit in einer Exekutivbehörde bestens und bringt viel Erfahrung 
mit, in politischen Gremien Lösungen zu finden, welche gemeinsam getragen werden.  
 
Andrea Grossen-Aerni (EVP) kandidiert für das Schulpräsidium 
Andrea Grossen-Aerni ist Dozentin an einer Höheren Fachschule für Sozialpädagogik und hat über 20 
Jahre Unterrichtserfahrung. Seit September 2020 ist sie Mitglied des Wetziker Parlaments, seit 
Frühling 2023 auch Fraktionspräsidentin der Brücke-Fraktion. Zudem ist sie seit 2023 Kantonsrätin. 
Sie ist Mutter eines Teenagers und war viele Jahre im Elternrat der Primarschule tätig.  
 
Unterstützung von Pascal Bassu und Christine Walter Walder 
EVP, Mitte und GLP unterstützen die Wiederwahl von Pascal Bassu als Stadtrat und Stadtpräsident wie 
auch die Wiederwahl von Christine Walter Walder als Stadträtin.  
 
Das politische Zentrum ermöglicht Mehrheiten für vernünftige Lösungen 
Die Parlamentsmitglieder von EVP, Mitte und GLP arbeiten im Parlament seit 2022 zusammen in der 
Brücke-Fraktion. Die linken und die rechten Fraktionen erreichen im Wetziker Parlament für sich 
allein keine Mehrheiten. Die Brücke-Fraktion mit den drei Parteien im Zentrum ist das Zünglein an der 
Waage. Daraus resultieren Mehrheiten für vernünftige Lösungen. Dies soll mit der Wahl von Marie-
Therese Büsser und Andrea Grossen-Aerni auch im Stadtrat möglich werden.  
 
 
 

 


